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Qualitätsbericht 2024                                                                            

Cochlea-Implantat Zentrum Bremen (CIB)                                           

Die Versorgung mit Cochlea Implantaten ist ein komplexer Prozess, der durch die aktuelle 

Leitlinie der Arbeitsgemeinschaft Wissenschaftlich Medizinischer Fachgesellschaften (AWMF 

017-071) schlüssig strukturiert ist. Gemäß dieser Leitlinie gibt der vorliegende Bericht Auskunft 

über die Arbeit des Cochlea-Implantat Zentrums Bremen (CIB) im Jahre 2024 und stellt 

wesentliche Struktur- und Qualitätsmerkmale der CI-Versorgung im Lande Bremen dar. CI- 

Versorgungen werden im Lande Bremen ausschließlich in der HNO Klinik des DIAKO Ev. 

Diakonie-Krankenhaus gemeinnützige GmbH (DIAKO) durchgeführt. 

Im DIAKO erfolgen CI Versorgungen seit dem Jahr 2006. Dieses Angebot wurde 2007 durch 

ein eigenes ambulantes Reha-Angebot ergänzt. Seit 2013 erfolgt auch eine verstärkte 

Zusammenarbeit mit stationären Einrichtungen. Flankiert wurden diese Aktivitäten durch die 

Gründung einer Selbsthilfegruppe 2011 sowie regelmäßige Veranstaltungen für Interessierte, 

Patienten und Angehörige sowie Weiterbildungsveranstaltungen für Ärzte, Funktionspersonal 

und Akustiker. Eine lebenslange Nachsorge von CI Trägern erfolgt seit 2015.  

Die Klinik hat von 2019 bis 2022 am Vertrag der Ersatzkassen (QuinCi) teilgenommen. 

Seit August 2022 ist die Klinik durch die Deutsche Gesellschaft für Hals-Nasen-Ohren-

Heilkunde (DGHNO) als CI versorgende Einrichtung zertifiziert (CIVE). Die Befragung zur 

Lebensqualität (mittels NCIQ) ist ebenfalls seit August 2022 etabliert, die Auswertung erfolgt 

fortlaufend unterjährig. 

CIB im Jahr 2024 

 Das Überwachungsaudit zur Zertifizierung durch die DGHNO wurde 2024 remote 

durchgeführt. 

 Es wurden 2024 im DIAKO zwei Patientenveranstaltungen zum Thema Cochlea-Implantat 

und ein Patientenvortrag zum Thema Schwerhörigkeit angeboten. 

 Das DIAKO nahm im Sommer 2024 als Aussteller an der Hörmesse „hear together“ in 

Hamburg teil. 

 Netzwerkveranstaltungen mit den Akustikern und Ärzten aus der Nordwestregion fanden 

vier Mal als sog. Beratertage extern bei Fa. Geers statt, daneben gab es eine interne und 

eine online durchgeführte Veranstaltung des CI-Herstellers MedEL. 

 Die ambulante Reha wurde in Kooperation mit den Firmen Hörakustik Schmitz GmbH & 

Co. KG, SONOVA Retail Deutschland GmbH/Geers und Praxis für Sprachtherapie und 

Kommunikation Frau Dr. Lürßen durchgeführt. 

 Die stationäre Reha wird aktuell in Zusammenarbeit mit den MEDIAN Kliniken Bad 

Nauheim, Bad Salzuflen und St. Wendel umgesetzt. Darüber hinaus bietet das Cochlea 

Implantat Centrum Mecklenburg-Vorpommern in Güstrow die Rehabilitation stationär, 

teilstationär oder ambulant an.  

 Drei Kinder im Alter von acht und vierzehn Jahren bekamen ein Cochlea Implantat, in 

einem Fall war eine Reimplantation notwendig.  

 Ein 14jähriger Junge absolviert eine ambulante Reha in Bremen 

 Ein weiterer 14jähriger und ein 8jähriger Junge werden im CIC Wilhelm Hirte in 

Hannover rehabilitiert.  
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Gesamtzahl d. Implantate seit 2006:  

 

 

 

Implantation nach Herstellern 2024 

 

 

Art und Anzahl der Implantationen 2024 

Unilateral 60 

Bilateral simultan   0 

Bilateral sequentiell   1 

Reimplantationen   1 

Zusätzl. 3 Kinder (+ 1x Reimplantation)   4 

Gesamt 66 
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Demographische Daten 

Alter:  

Kinder < 3 Jahre   0 

Kinder 3 – 18 Jahre   4 

Erwachsenen > 18 – 69 Jahre 32 

Erwachsene >= 70 Jahre 30 

Geschlecht:  

Weiblich 26 

Männlich 40 

 

Komplikationen 

Reimplantationen  

Technisch bedingt (Device failure) 0 

Medizinisch bedingt 0 

  

Explantationen ohne Reimplantation 0 

Elektrodenfehllage mit Revisionsbedarf 2 

  

Meningitis 0 

Fazialisparese 0 

Stat. Aufnahme aufgrund CI-bezogener 
Komplikationen 

0 

Tod in Verbindung mit CI-Versorgung 0 

 

Weitere Kennzahlen für das Jahr 2024 

 Anzahl der durchgeführten Folgereha-Einheiten (inklusive Basistherapien bei ambulanter 

Reha): n=893 

 Gesamtzahl der Nachsorgen: n=224 

 
 
 
 
 
 
 
Erstellung des Berichts durch: 
Prof. Dr. med. E. Di Martino, Dipl.-Ing. D. Ress, Dr. U. Lürßen, M. Megerle, D. Asenov, B. Sommer 
 
Kontakt 
HNO Klinik  
DIAKO Ev. Diakonie-Krankenhaus gemeinnützige GmbH 
Gröpelinger Heerstraße 406 - 408; 28239 Bremen 
Tel: 0421-61021301 
hno@diako-bremen.de 
 
CIB 
Tel: 0421-6102-1321 
ci@diako-bremen.de 


